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Executive Summary 

Unser Projektpartner war das Bürgerhaus Allermöhe e.V., welches sich als Begegnungsort für 

alle Neuallermöher:innen versteht. Das Bürgerhaus selbst und zahlreiche Vereine bieten in den 

Räumlichkeiten verschiedene Kurse und Veranstaltungen an, etwa Schuldner:innenberatung, 

Sprach- und Tanzkurse. Außerdem werden die Räumlichkeiten für private Feiern vermietet. 

Durch die vergleichsweise sehr hohen Wahlanteile der rechtsextremen Partei Alternative für 

Deutschland (AfD) bei den Bundestagswahlen 2025 in Neuallermöhe und die Suche nach den 

Ursachen ergab sich folgende Forschungsfrage: „Welchen Einfluss hat ein autoritärer Charakter 

auf die politische Einstellung von Menschen im Hamburger Stadtteil Neuallermöhe?“ 

In der Untersuchung spielte das Konzept des autoritären Charakters eine zentrale Rolle. Diesem 

Konzept nach stützen verschiedene Persönlichkeitsmerkmale wie Konventionalismus, 

Autoritäre Aggression und Autoritäre Unterwürfigkeit eine potenziell faschistische Einstellung, 

mehr dazu in Kapitel 3 Theoretischer Rahmen. Zusammenhänge dieses Konzeptes mit 

rechtsextremen Einstellungen, AfD-Wahlabsicht und Ablehnung kultureller Vielfalt bei den 

befragten Neuallermöher:innen wurden als Hypothesen für diese Arbeit aufgestellt und konnten 

belegt werden. 

So zeigten die Befragten, welche autoritären Aussagen stark zustimmten, auf einer fünfstufigen 

Skala um 1,75 Punkte höhere Zustimmung zu rechtsextremen Einstellungen als die anderen 

Befragten. Auch stimmten diese Teilnehmer:innen auf einer fünfstufigen Skala um 1,3 Punkte 

seltener Aussagen zu, die gesellschaftliche Vielfalt positiv bewerteten. Der Zusammenhang 

zwischen autoritärem Charakter und rechtsextremen Einstellungen sowie der Ablehnung 

kultureller Vielfalt konnte so belegt werden. 

Der Zusammenhang zwischen AfD-Wahlabsicht und autoritärem Charakter war ebenso klar 

ersichtlich. Die Teilnehmer:innen, welche eine Präferenz für die AfD angaben, zeigten um 1,2 

Punkte höhere Zustimmung zu den Aussagen zu autoritären Einstellungen. Dementsprechend 

stellten die Teilnehmer:innen mit AfD-Wahlpräferenz auch den höchsten Anteil der 15 

Teilnehmer:innen mit autoritärem Charakter, mit sieben, also fast der Hälfte. 

Die Bestätigung der Hypothesen unterliegt einigen Einschränkungen, wie etwa Effekten 

sozialer Erwünschtheit aufgrund der sensiblen Themen oder möglichen Verzerrungen durch die 

Unterrepräsentation von Teilnehmer:innen rechts der Mitte des Parteienspektrums. Näheres 

dazu auf den Seiten 23 bis 27. 
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Die Daten wurden mithilfe eines standartisierten Online-Fragebogens erhoben. Dieser wurde 

persönlich und durch Aushänge, vor allem aber über Briefkästen in Neuallermöhe verteilt. 

Dafür wurde ein QR-Code, welcher zur Umfrage führte, zusammen mit einer kurzen 

Beschreibung des Umfrageziels auf einen Flyer gedruckt. Insgesamt wurden so etwa 1600 Flyer 

verteilt. Ziel dieses Vorgehens war es, eine möglichst anonyme Umfrageteilnahme zu 

ermöglichen und so eine größere und differenziertere Menge an Umfrageteilnehmer:innen zu 

erzielen, mehr zu diesem Vorgehen auf den Seiten 16–21. Zwischen dem 28.07. und 15.08. 

wurden insgesamt 76 Neuallermöher:innen befragt. Das Durchschnittsalter lag bei 46 Jahren, 

und bis auf vier Befragte gaben alle Teilnehmer:innen an, die deutsche Staatsbürgerschaft zu 

besitzen. Eine weitere Aufschlüsselung der Stichprobe findet sich auf Seite 23. 

Der Fragebogen setzte sich aus mehreren Fragenbatterien zusammen. Als Einstieg wurde die 

Wahlpräferenz abgefragt, es folgten Fragen zur Zufriedenheit in Neuallermöhe, die Kurzskala 

Autoritarismus sowie Fragen zu rechtsextremen Einstellungen und abschließend demografische 

Daten. Insgesamt enthielt der Fragebogen so 32 Fragen. Anschließend wurde der Fragebogen, 

wie in Kapitel 7 Auswertung beschrieben, über das Programm Stata ausgewertet. Hieraus ergab 

sich, dass, von den 76 Teilnehmer:innen, zwölf eine Wahlpräferenz für die AfD angaben. 15 

Teilnehmer:innen wurden aufgrund hoher Werte auf der Kurzskala Autoritarismus dem 

Konzept des autoritären Charakters zugeordnet. Die Studie wird im folgenden Projektbericht 

detailliert erläutert. 

    

 

  

 

 

 

 

 

 


